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Wir laden vor allem unsere Viertklässler*innen mit ihren Eltern und Geschwistern, aber auch Interessierte und ehemalige  
Schülerinnen und Schüler ein, Schule zu erleben und diesen Tag der offenen Tür mitzugestalten. Haben Sie Einblicke in den 
Schulbetrieb, das Zusammenspiel der Primar- und Sekundarstufe und den Pavillon.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 31. Januar 2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2,
88364 Wolfegg, Tel. 07527 95110

Sonntag, 1. Februar 2026
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21,
88239 Wangen, Tel. 07522 912392 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 7. Februar 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 21. Februar 2026, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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LEITUNG DES BAUAMTES (M/W/D)
Im Hinblick auf den Ruhestandseintritt  des derzeitigen Stelleninhabers im Mai 2027 erfolgt
die Nachbesetzung der unbefristeten Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt

BESCHÄFTIGUNGSUMFANG 75-100 % | BESOLDUNG A13  LBESGBW BZW. EG12 TVÖD

    

   
   

   
   

     
      

  
   

    
 

        
       

     
      
     

       
  

 

    
  

    
    

  
    

     
   

      
   

    
   

BESCHÄFTIGUNGSUMFANG 75-100 % | BESOLDUNG A13 LBESGBW BZW. EG12 TVÖD

IHRE AUFGABEN
• Leitung des Bauamtes mit Bauhof inklusive der Bereiche Lie-

genschaften und Verkehr 
• Städtebauliche Entwicklung - Städtebauförderung und Unter-

haltung der Gemeindeinfrastruktur 
• Zusammenarbeit mit beauftragten Planungsbüros sowie Aus-

schreibung, Vergabe und Überwachung der Leistungserbrin-
gung als Bauherrenvertretung 

• Betreuung von Verfahren der Bauleitplanung sowie Aufgaben 
im Bereich Hochwasser-, Landschafts- und Naturschutz 

• Haushalts- und Finanzverantwortung für das Bauamt 
• Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebiets bleiben 

vorbehalten.

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE
• Ein abgeschlossenes Studium im Bereich Bauingenieurwesen, 

vergleichbare technische Qualifikation (Techniker/Meister) 
oder Bachelor of Arts Public Management bzw. Verwaltungs-
fachwirt (m/w/d) 

• Fundierte Kenntnisse im Vertrags- und Vergaberecht sowie im 
Bau- und Planungsrecht 

• Einschlägige Berufserfahrung ist wünschenswert 
• Selbständiges, strukturiertes Arbeiten sowie ein hohes Maß 

an Verantwortungsbewusstsein Souveränes Auftreten, Team-
fähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen

IHRE BEWERBUNG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis ein-
schließlich Sonntag, 22. Februar 2026 als PDF-Datei an bewer-
bung@amtzell.de. Für Fragen stehen Ihnen gerne Bauamtsleiter 
Günter Halder (Tel. 07520 950-18, guenter.halder@amtzell.de) oder 
Bürgermeisterin Manuela Oswald (Tel. 07520 950-11, manuela.
oswald@amtzell.de) zur Verfügung.

FREUEN SIE SICH AUF
• Eine Besoldung/Vergütung nach Aufgabenübertragung, per-

sönlicher und fachlicher Qualifikation bis Besoldungsgruppe 
A13 LBesGBW bzw. bis Entgeltgruppe 12 TVöD 

• Flexible Arbeitszeiten und Mobiles Arbeiten 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten Attraktive Zusatzleis-

tungen zur nachhaltigen Mobilität sowie im Rahmen unseres 
betrieblichen Gesundheitsmanagements

Wir gratulieren herzlich
Frau Brigitte Lehmann, Tulpenstr. 18
am 1. Februar zum 70. Geburtstag 

Herrn Jürgen Rath, Eisenbachweg 2
am 6. Februar zum 90. Geburtstag

• Halbseitige Sperrung inkl. Halteverbot Pfärricher Straße 8 – 12 
im Zeitraum 12. Januar bis 29. Mai 2026

• Gesamtsperrung Fohlenweide – Haslacher Straße – Ravens-
burger Straße – Pfärricher Straße – Schulstraße Festhalle am  
12. Februar 2026 18.00 bis 19.30 Uhr und 13. Februar 2026 
12.00 bis 17.00 Uhr

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs – Wilhelm-Koch-Weg ent-
lang Haus Nr. 18 und 20 im Zeitraum 28. Januar bis 4. Februar

Informationen für die Steuererklärung - Kostenfreie Beschei-
nigung für Rentnerinnen und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuerer-
klärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kos-
tenfreie „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
von der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung 
enthält steuerrechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, 
wie die Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegever-
sicherung oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr.

Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem 
der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“ zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die 
Online-Services der Deutschen Rentenversicherung unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.

Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht indivi-
duell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Finanz-
ämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de herunterladen werden.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Jacke (Spielplatz evangelische Kirche)
• Geldscheine (Geiselharz)
• Brille (Geiselharz/Hinterholz)
• eine Kinder Bodokarte
• eine Kindermütze (Spiesberg)
• eine Brille (Fundort unbekannt)
• eine Payback-Karte (zwischen Kindergarten St. Johannes und 

Schule)
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
•  Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
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Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Autoschlüssel + 1 Schlüssel Gepäckträger (Parkplatz Kränz-

leplatz) 
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• Kaffeemaschine DeLonghi mit Milchschaumbereiter, 

Tel. 07520 6334
• Kinderschlittschuhe größenverstellbar Gr. 32-36, 

Tel. 07520 9194571
• Kinder Inlineskates größenverstellbar Gr. 34-36, 

Tel. 07520 9194571
• Tourenskistiefel Garmont Damen Gr. 40, Tel. 07520 9194571
• 1 Bürostuhl, schwarze Sitz- und Rückenpolster, Gesellschafts-

spiel „Wer weiss denn Sowass?“, Tel. 07520 9566841

• Rattan Schaukelstuhl, Tel. 07520 9145370
• Übergardinen 2 Stück, braun/beige, Länge 140 cm, 

Tel. 07520 6485
• Freestyle Ski mit Bindung (120cm) – fast nicht gebraucht, 

Tel. 07520 6803

HERMANN UND ALOISIA KRÄNZLE STIFTUNG

Der Pflegedienst „Medias“ ist seit 33 Jahren fest in Amtzell und in 
der Region verankert. Die insgesamt 27 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter leisten für die Versorgung pflegebedürftiger Menschen 
einen wertvollen und nicht mehr wegzudenkenden Dienst.
Am Standort Kränzleplatz 1 wurden kürzlich in enger Zusammen-
arbeit mit der Kränzle-Stiftung die Büroräume und das Lager für 
die Pflegehilfsmittel erweitert und ausgebaut. Die beiden Leite-
rinnen Alissa Nerz und Katharina Durst freuen sich mit den Ver-
tretern der Kränzle-Stiftung Paul Locherer und Heiner Miehle über 
den Abschluss der umfangreichen Arbeiten.

Alissa Nerz, Heiner Miehle, Paul Locherer und Katharina Durst im 
neuen Besprechungsraum und Hilfsmitteldepot im Kränzleplatz 1

Hallo liebe Jugendliche, 

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 30. Januar 2026 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!
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MEM in der Anwendung:

ChatGPT Image

Das Gehirn benötigt kontinuierliche Anreize, 
um flexibel und leistungsfähig zu bleiben. 
Auch für Schülerinnen und Schüler ist eine 
Aktivierung des Gehirns neben dem medi-
alen Konsum und den vielen theoretischen 
Inputs im Schulalltag von Bedeutung für 
die Gehirngesundheit. Das in der Wollmar-
shöhe entwickelte Programm „MEM – Men-
tal Excellent Movement“ setzt an diesem 
Ansatz an und zielt darauf ab, die geistige 
Beweglichkeit durch unterschiedliche 
Impulse zu fördern.

Am LSZ wurde inzwischen eine mehrwöchige Schulung für Lehr-
kräfte durchgeführt. Diese wurde von Priv. Doz. Dr. med. Jürgen 
Mertin (Facharzt für Neurologie sowie für Physikalische und Reha-
bilitative Medizin), Alain Preiß (Sport- und Bewegungstherapeut), 
Markus Ackermann (Sportwissenschaftler) sowie Walter Kaiser 
(leitender Psychologe, Neuropsychologie), alle tätig in der Woll-
marshöhe Bodnegg, geleitet. Die Pädagoginnen und Pädagogen 
wurden in die Grundlagen und Techniken des MEM-Programms 
eingeführt.
Im Rahmen der Fortbildung wurden verschiedene Bausteine ver-
mittelt, die im Unterricht eingesetzt werden können. Ein Teil die-
ser Elemente wird bereits im Schulalltag angewendet.
Aufgrund des bisherigen Gelingens ist eine Fortsetzung des Pro-
jekts geplant, um kognitive Prozesse anzuregen und die Konzen-
tration der Lernenden zu unterstützen. Das Programm stellt damit 
eine Ergänzung des bestehenden Schulkonzepts dar. Wir danken 
der Kränzlestiftung für die Kontaktherstellung und Beteiligung am 
Projekt, so weist sich das regionale Interesse an der Gemeinschafts-
schule erneut als wertvolle Zusammenarbeit. 

Aufruf zur ehrenamtlichen Unterstützung während der Amphi-
bienwanderung zum Singenberger Weiher

Jährlich wandern in der Zeit von Ende 
Februar bis Ende März zahlreiche 
Amphibien zu ihren Laichgründen. 
Auch der Singenberger Weiher gehört 
zu diesen Laichgründen. Damit die Frö-
sche, Kröten und Molche diese errei-
chen, müssen Sie die Straße 
„Singenberg“ queren. Dabei werden 
viele Tiere überfahren. Um dies zu ver-
hindern werden auch in diesem Jahr im 
Bereich Singenberg Amphibienzäune 

aufgestellt, so dass die Tiere die Straße nicht mehr schutzlos über-
queren müssen. An den Zäunen werden Eimer in den Boden ein-
gelassen, in welche die Amphibien springen und dann auf der 
anderen Straßenseite wieder ausgesetzt werden können. Hierzu 
ist es notwendig für einen Zeitraum von Mitte Februar bis Ende 
März ehrenamtliche Helfer, welche zweimal täglich (zwischen 6.00 
– 8.00 Uhr sowie zwischen 21.00 – 23.00 Uhr), die Eimerfallen kon-
trollieren und die gefangenen Amphibien auf der anderen Stra-
ßenseite wieder aussetzen. Die Koordination im Zuge des 
Amphibienschutzes übernimmt wieder Frau Nicole Ast(Tel. 01590 
2473035, E-Mail ast.nicole@googlemail.com). Wenn Sie sich eben-
falls beteiligen möchten oder weitere Fragen haben, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit Frau Ast auf.

Wir freuen uns auf viele Unterstützer!

Der Start ins Baumpflege-Jahr 2026 vor zwei Wochen war erfolg-
reich – zu siebt haben wir bei winterlichen Bedingungen mehre-
ren größeren Bäumen den dringend notwendigen Schnitt verpasst. 
Und diesen Freitag um 15 Uhr setzen wir unsere Arbeit am Kapel-
lenberg wieder fort und freuen uns natürlich über neue tatkräf-
tige Unterstützerinnen und Unterstützer!

Also, wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen und wichtigen 
Projekt zu engagieren, ist jederzeit herzlich willkommen!
Bitte vormerken: das nächste Mal treffen wir uns am Freitag, 13. 
Februar um 15 Uhr.

Nähere Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und 
Werner Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit 
Amtzell: Donnerstag, 05.02.  
Jahrtag für Maria und Anton Knöpfler, Jahrtag für Magnus und 
Fini Müller 
Haslach: Freitag, 06.02. Jahrtag für Pia Sprenger 
Primisweiler: Mittwoch, 04.02. Jahrtag für Siegfried Schmid 
Siberatsweiler: Sonntag, 01.02. Gebetsgedenken für Josef und 
Anna Schupp
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 31. Jan. + 01. Febr. 
03. Sonntag im Jahreskreis 

Maria Lichtmess 
mit Blasiussegen 

Kollekte für die Gemeinde  

02. – 06. Febr. 
Werktage 

07. + 08. Febr. 
05. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

 

Amtzell 

Sonntag,  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
anschl. Blasiussegen 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Sonntag,  
09:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

 

 
Pfärrich 

Sonntag, 
18:00 Uhr Lichterprozession zu 
Maria Lichtmess 

  

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Donnerstag 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

 
Primisweiler 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Zithergruppe aus 
Friedrichshafen anschl. 
Blasiussegen 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Schwarzenbach 

  Sonntag, Pfarrsaal DGH 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

  

 

Achberg 

Sonntag, SW  
08:30 Uhr Rosenkranz  
09:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder anschl. 
Blasiussegen 

Donnerstag, EW  
16:00 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  
 
 

Sonntag, EW 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Liebe Mitchristen in der Seelsorgeeinheit An der Argen, 
Anfang Februar wird Pfarrer Dr. Matthias Hammele wieder ins 
Pfarrhaus in Amtzell zurückkehren. Nach einem Gespräch mit dem 
Dekan, das Mitte Februar stattfinden wird und in dem geklärt 
wird, wie sich der Wiedereinstieg nach der längeren Krankheits-
phase gestalten soll, wird Pfarrer Hammele seinen priesterlichen 
Dienst wieder aufnehmen. Ich freue mich, dass die Genesung von 
Pfarrer Hammele so weit fortgeschritten ist, und ich möchte für 
die bisherige Vakanzzeit besonders den Gewählten Vorsitzenden 
der Kirchengemeinderäte, dem Pastoralteam und den hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für das Mittragen von 
Arbeit und Verantwortung herzlich danken. Pfr. Claus Blessing, 
Administrator 
Lichtmessgottesdienste für Familien mit Kindern, Kerzenseg-
nung und Blasiussegen 
Dazu laden wir euch ganz herzlich ein. Gerne können Sie Kerzen 
zum Segnen mitbringen. Besonders die Erstkommunionkinder 
dürfen ihre Kommunionkerzen – natürlich auch als Rohling – mit-
bringen und diese segnen lassen. Am Ende des Gottesdienstes 
wird noch der Blasiussegen gespendet. Wir freuen uns auf euer 
Kommen!

Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donnerstag, 
den 5. Februar 2026 in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach 
um 19:00 Uhr Wer gerne mit Anderen zusammen christliche Lie-
der singt, durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und 
Gemeinschaft erleben möchte, ist hier genau richtig.

Spendenergebnis der Sternsingeraktion in der Seelsorgeein-
heit 
In unseren Kirchengemeinden waren zum Jahresbeginn wieder 
zahlreiche Kinder und Jugendliche als Sternsinger unterwegs 
und haben die Sternsingeraktion des Kindermissionswerks „Die 
Sternsinger“ und des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ), unterstützt. In diesem Jahr stand das Land Bangladesch im 
Mittelpunkt der Sternsingeraktion. Unsere Sternsinger waren vol-
ler Eifer bei der Sache und haben den Segen zu den Häusern und 
Wohnungen gebracht. Sie wurden von sehr engagierten Erwachse-
nen vorbereitet und begleitet. Den Sternsingern und allen erwach-
senen Helferinnen und Helfern gilt unser allerherzlicher Dank! In 
den Gemeinden sind folgende Beträge bei der Straßensammlung 
zusammengekommen:
Achberg  10.045,75 € 
Amtzell  10.700,91 € 
Haslach  2.827,50 € 
Pfärrich  1.922,00 € 
Primisweiler  2.987,43 € 
Roggenzell  3.071,06 €
Schwarzenbach  3.977,35 €
Das Gesamtergebnis der Seelsorgeeinheit (Stand: 20. Januar): 
35.532 € 
Es können noch weiterhin Spenden über die Kirchenpflege abge-
geben werden. Herzlichen Dank allen, die mit ihrer Spende 
dazu beigetragen haben!

Gebetsanliegen des Papstes für Februar 
Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten: Wir beten, dass die von 
unheilbaren Krankheiten betroffenen Kinder und ihre Familien die 
medizinische Betreuung und die notwendige Unterstützung erhal-
ten, ohne je die Kraft und die Hoffnung zu verlieren.

 
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 06. Februar um 
15:00 Uhr

Seniorennachmittag in Amtzell 
Der monatliche Seniorennachmittag findet am Donnerstag,  
05. Februar 2025 ab 14.00 Uhr im Haus der Gemeinde in der Wald-
burger Straße statt. Die Seniorinnen und Senioren von Amtzell und 
Pfärrich sind dazu herzlich eingeladen. Euer Helfer-Team für Seni-
orennachmittage

Kerzensegnung und Blasiussegen Am Sonntag, den 1. Februar, 
10:30 Uhr feiern wir Lichtmess, zu diesem Gottesdienst sind Sie 
recht herzlich eingeladen. Gerne können Sie ihre eigenen Kerzen 
zum Segnen mitbringen. Am Ende des Gottesdienstes wird noch 
der Blasiussegen gespendet. 

Kerzenspenden für Lichtmess Amtzell 
Bei der Kerzenweihe am Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
werden die Kerzen für das ganze Jahr gesegnet (für den Altar, Justi-
nus, Marienaltar und das ewige Licht). Wer Kerzen spenden möchte, 
kann eine Spende abgeben, entweder im Kaufhaus Schellinger, 
bei den Mesnerinnen (Frau Wagner, Frau Marb, Frau Dierheimer) 
oder Im Pfarrbüro. Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der 
Spender brennen. Für jede Spende ein herzliches Vergelt´s Gott. 

Herzliche Einladung zur Lichterprozession mit Fackeln in Pfär-
rich 
Am Sonntag, den 1. Februar, um 18 Uhr laden wir euch ganz herz-
lich zur feierlichen Lichterprozession nach Pfärrich zum Fest Mariä 
Lichtmess ein. Treffpunkt ist bei der Alten Schule in Pfärrich. Von 
dort machen wir uns gemeinsam singend und betend auf den 
Weg zur Kirche, wo am Brunnen die Kerzen gesegnet werden. Bei 
schlechtem Wetter findet in der Alten Schule dann einfach eine 
Kerzenscheinandacht statt. In der besonderen Atmosphäre des 
Lichterzuges und des Kerzenscheins dürfen wir Licht im Dunkeln 
erleben – als Zeichen von Hoffnung, Vertrauen und Gottes Nähe. 
Mariä Lichtmess, auch „Darstellung des Herrn“ genannt, erinnert 
an die biblische Erzählung, in der Maria und Josef Jesus vierzig 
Tage nach seiner Geburt in den Tempel bringen. Dort wird er als 
„Licht für alle Völker“ erkannt. Seit Jahrhunderten ist dieses Fest 
mit der Segnung von Kerzen verbunden, die uns im Alltag daran 
erinnern sollen, Christus als Licht in unserem Leben weiterzutra-
gen. Fackeln können vor Ort für 5 Euro erworben werden. Ihr dürft 
auch gerne Kerzen von zuhause mitbringen, um sie segnen zu las-
sen. Im Anschluss laden wir herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in der Alten Schule ein. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Besonders Familien und unsere Kommunionkinder sind eingela-
den – natürlich sind alle herzlich willkommen!

„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.“ | Jes 60,2

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 29.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 30.01.
17.00 Uhr Gemeindehaus Wangen – Treffpunkt für das Kon-

fi+-Treffen in Isny (ab 18 Uhr)
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Die Bibel - (k)ein Buch mit 7 Siegeln?
Samstag, 31.01
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Stammtisch für Verwitwete
 Anmeldung: verwitwet-in-wangen@web.de 
Sonntag, 01.02.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
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Dienstag, 03.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
Mittwoch, 04.02.
14.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
17.00 Uhr Ev. Kirche Isny – Konfi+ Gottesdienst
18.15 Uhr Wittwaiskirche – Afterwork Inspiration

„Jahreslosung 2026“ mit Pastor Stefan Schörk (EmK 
Wangen)

18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
„Mittwochs zur Mitte kommen“

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
„einfach singen“

Donnerstag, 05.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Fidelisbäck Gaststube – Evangelischer

Stammtisch– nicht nur für Evangelische!
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 06.02. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche Jugendraum

Gemeindeausschuss Amtzell
Samstag. 07.02.
18.00 Uhr Stadtkirche – Orgelkonzert

„Die beschwingte, leichtsinnige Orgel –
zur Fasnet“ mit Andreas Assenbaum

Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Müller)

Paralell dazu Kinderkirche
18.00 Uhr Friedenskirche – Atempause (Müller)

Musik: Axel Schindler

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Afterwork - Inspiration zur Jahreslosung 2026
Die nächste Veranstaltung der beliebten Afterwork-Reihe der 
Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung unserer Kirchengemeinde 
ist eine ist ein Impuls zur Jahreslosung 2026: Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu!  Off. 21,5 mit Pastor Stefan Schörk der Evange-
lisch-Methodistischen Kirche in Wangen 
Herzliche Einladung am Mittwoch, 4. Februar um 18.15 Uhr in 
die Wittwaiskirche.

Evangelischer Stammtisch – nicht nur für Evangelische!
Am Donnerstag, 5. Februar findet um 19.30 Uhr der nächste 
Evangelische Stammtisch in der Gaststube des Fidelisbäck statt. Gaststube des Fidelisbäck statt. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihnen!

Orgelkonzert in der Fasnet
In der Fasnet laden wir Sie am Samstag, 7. Februar 2026 um 
18 Uhr zu einem besonderen Konzert mit Andreas Assenbaum in 
die Stadtkirche ein. Sie hören eine vergnügte, leicht-sinnige Orgel 
mit überraschenden Klängen aus Swing und Pop.

Rückrundenauftakt - wichtige Siege für Amtzeller Teams
Mit fünf Heim- und zwei Auswärtsspielen begann am vergangenen 
Wochenende die Rückrunde der Tischtennis-Saison. Vor allem die 
erste Mannschaft der Damen und die zweite Erwachsene brauchte 
Punkte, um Abstand auf das Abstiegsmonster zu halten.

Fronhofen - Jungen II 6:4
Gut geschlagen hat sich die neu formierte zweite Jungenmann-
schaft, in der wie in der ersten auch Mädchen und Jungen spie-
len. In Fronhofen in eiskalter Halle waren die Gegner etwas früher 
auf Temperatur und gewannen die ersten beiden Spiele knapp, 
die am Ende ausschlaggebend für den 6:4 Sieg von Fronhofen 
waren. Julie Völk gewann alle ihre drei Einzel, Teresa Rampas eins.
Vierte und fünfte gewinnen im Schnelldurchlauf 9:1 und 9:0
Es wurde an der Stelle so viel über die vierte und fünfte Mann-
schaft geschrieben und man kann es nur wiederholen; es gibt für 
die vierte keine und für die fünfte Mannschaft nur einen spiele-
risch ernstzunehmenden Gegner. Kißlegg IV und Aulendorf V sind 
es nicht. Für Kißlegg waren die insgesamt 8 gewonnenen Sätze 
beim 1:9 gegen unsere vierte ein Erfolg, die fünfte gab beim 9:0 
nur drei Sätze ab.

Dritte Mannschaft feiert einen Punkt und ein wahres Come-
back gegen Wangen II 8:8
Michael Jordan hat es getan, Michael Schumacher hat es getan, 
Raymond van Barneveld hat es getan und George Foreman hat 
es getan -Comeback einige Jahre nach Karriereende - und Philipp 
Widemann gehört seit Samstag nun auch in diese Liste. Während 
George Foreman sich mit 45 Jahren bei seinem Comeback gleich 
den Weltmeistertitel sicherte, zahlte “Fippse” in seinem ersten Spiel 
gegen Tischtennis-Schwergewicht Achim Kruzinski noch Lehrgeld. 
Im zweiten Spiel beim Stand von 6:7 aus Amtzeller Sicht holte er 
sich nach seinem Doppelsieg mit Thoralf dann aber auch seinen 
ersten Einzelsieg. Im Schlussdoppel war deswegen für das Team 
auch noch der Sieg drin, das Unentschieden nach Horst Berkmanns 
Entscheidungssatz-Krimi zum 8:7 war sicher.

Lukas und Stachel führten bereits 2:0 und hatten im vierten Satz 
den Sack fast zu, aber um 22:15 Uhr gewann dann Wangens Dop-
pel den letzten Ballwechsel des Abends. Endstand 8:8
Neben zwei Doppeln gewannen Lukas, DD, Stachel, Thoralf, Horst 
und Fippse je ein Einzel.

Zweite gegen Leutkirch II überlegen, wichtiger Sieg gegen 
direkte Abstiegskonkurrenten 9:3
Auf eine positive 12:10 Punktebilanz schraubte sich die zweite mit 
dem Kantersieg gegen Leutkirch und den vorerst fünften Platz. 
Neben einem Doppel gingen nur die Spiele von Matthias Bädicker 
und Christoph Kostgeld je knapp im fünften verloren.

Guter Start gegen Tabellenführer, am Ende verliert die erste 
Mannschaft mit 3:9
Ohne Michael Romer, der die ganze Rückrunde fehlt, mussten 
auch neue Doppel gestellt werden. Felix und Leo versuchten es 
als Doppel 1, Andi und Mathias sind das neue Doppel 3, während 
Jan sich im Doppel 2 wie ein Chamäleon auf immer neue Doppel-
partner einstellen muss. Dieses Mal war DD Ersatzspieler - die Geg-
ner mindestens drei Klassen besser auf dem Papier. Aber nur auf 
dem Papier, denn Jan und DD standen im fünften Satz kurz vor 
der Sensation. Das hätte sogar einen 3:0 Zwischenstand ergeben, 
denn Doppel 1 und 3 gewannen souverän. 
Dass Ulm der unangefochtene Tabellenführer ist, zeigten sie dann 
aber in den Einzeln. Andi und Mathias sahen in ihren Spielen zwar 
zwischenzeitlich wie die  Sieger aus, verloren dann aber knapp im 
Entscheidungssatz. 
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Nur Felix gewann ausgerechnet gegen Ulms Nr. 1, Ligaschwerge-
wicht Frank Elseberg, sein Einzel und damit seinen ersten “2000er” 
seiner Karriere. Elseberg ist einer von drei aktiven Spieler mit über 
2000 Punkten in der Liga - der nächste ist schon diesen Samstag 
in Amtzeller Halle mit dem VfL Herrenberg zu Gast.

Damen I trotz Doppelschwäche mit 8:4 Sieg gegen Berg II
DIe Doppelschwäche der Damen ist regelmäßig Thema im Amts-
blatt, dieses Mal waren die Damen jeweils im Entscheidungssatz 
schon knapp am Sieg, doch es war dann doch eben wieder der 0:2 
Rückstand, dem niemand hinterherlaufen will. Gut, dass Bianca und 
Marion im Einzel einen Sahnetag erwischt haben - beide gewan-
nen ihre drei Spiele. Ein Fünfsatzsieg von Sarah und ein 3:1 Sieg von 
Nathalie sicherten uns zwei Punkte. Tatsächlich sind die Abstiegs-
ränge jetzt weit entfernt. Auf dem ersten Abstiegsplatz steht Pfahl-
heim, gegen die wir kommenden Samstag auswärts spielen. Mit 
einem Sieg dort ist der Nichtabstieg rechnerisch kaum noch mög-
lich, mindestens aber so gut wie ausgeschlossen.

Beste Stimmung (vermutlich vor dem Spiel in Wangen) bei der drit-
ten Mannschaft; Thoralf, Fippse, Stachel, Luki, DD und Horst (v.l.n.r.)

Ergebnisse der 5. Runde
Luftgewehr Pfärrich 2 bekam Besuch von der ZSGi Kißlegg 2 . Das 
Match gewannen die Pfärricher klar mit 1481 : 1464 Ringen. In der 
Tabelle der Kreisliga A ist Pfärrich 2 auf dem 2. Platz mit 7358 Rin-
gen (Ø 1471,60 R.).
für die Ergebnisse sorgten:
Heiko Halder 377 Ringe
Julia Stotz 371 R.
Petra Bumiller 367 R.
Matthias Wanner 366 R.
in Reserve Erwin Halder 355 R.
Auch Pfärrich 3 Hatte einen Heimwettkampf und Gewann diesen 
mit 1448 : 1409 Ringen gegen die 2. Mannschaft von der SGi Isny. 
In der Tabelle der Kreisliga A ist Pfärrich 3 auf dem 11. Rang mit 
7160 Ringen (Ø 1432,0 R.).
Die Ergebnisse schossen:
Hannes Schnell 368 Ringe
Steffen Stauber 363 R.
Ralf Halder 359 R.
Samuel Sieber 358 R.
in Reserve Michél Wiedermann 357 R.

Pfärrich 4 waren in Karsee zum Wettkampf und mussten da eine 
knappe Niederlage mit 1379 : 1394 Ringe hinnehmen. In der Tabelle 
der Kreisliga B sind sie auf dem 7. Rang mit 6867 Ringe (Ø 1373,40 
R.).
Am Ergebnis beteiligt waren:
Max Baumann 361 Ringe
Hans Abt 351 R.
Markus Bock 336 R.
Manfred Bopp 331 R.
in Reserve Stefan Birk 322 R.

Ergebnisse und kommende Spiele in der Übersicht

Datum Zeit Liga Heim Auswärts

Mi., 21.01.2026 19:00t E BP II TV 02 Langenargen II SV Amtzell III 4:3

Sa., 24.01.2026 10:00 J KL C SV Fronhofen SV Amtzell II 6:4

Sa., 24.01.2026 14:30 E KL C SV Amtzell IV TTF Kißlegg IV 9:1

Sa., 24.01.2026 14:30t E VL SV Amtzell SSV Ulm 1846 3:9

Sa., 24.01.2026 15:30v E LL SV Amtzell II TSG Leutkirch 9:3

Sa., 24.01.2026 18:00 D LL SV Amtzell SC Berg II 8:4

Sa., 24.01.2026 18:00 E KL C SV Amtzell V SG Aulendorf V 9:0

Sa., 24.01.2026 18:30 E BK 1. TTC Wangen II SV Amtzell III 8:8

Sa., 31.01.2026 10:00 J BK SV Amtzell TSB Ravensburg

Sa., 31.01.2026 10:00 J KL C SV Amtzell II SVW Weingarten III

Sa., 31.01.2026 14:00 E LL TSV Laupheim SV Amtzell II

Sa., 31.01.2026 17:00 D LL TT Pfahlheim-Westhausen (SG) SV Amtzell

Sa., 31.01.2026 17:00v E KL C SV Amtzell V SC Vogt V

Sa., 31.01.2026 18:00 E BK SV Amtzell III TSG Leutkirch III

Sa., 31.01.2026 18:00 E VL SV Amtzell VfL Herrenberg

Sa., 31.01.2026 18:30 E KL C SV Weiler IV SV Amtzell IV
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In der Luftpistolen Kreisoberliga ist Pfärrich 1 am 1. Rang mit 10:0 
Mannschaftspunkten 21:4 Einzelpunkten und 8639 Ringen (Ø 1727 
R). Den Wettkampf der 5. Runde gewannen sie mit 5:0 Punkten 
gegen SSV Leutkirch 2005 1.
Die Punkte holten sich:
Christian Teischler 364 : 362 Ringe 1:0 Punkte
Markus Abt 354 : 353 R. 2:0 P.
Roland Münst 350 : 344 R. 3:0 P.
Anton Müller 347 : 315 R. 4:0 P.
Edgar Huber 329 : 301 R. 5:0 P.

Lupi 2 hatte Heimwettkampf gegen den Kreisliga Tabellenführer 
SV Beuren 1. Der Wettkampf ging mit 1335 :1378 Ringe in den SV 
Beuren 1. In der Tabelle liegt Pfärrich 2 auf dem 9. Rang mit 6657 
Ringen (Ø 1331,40 R.).
Am Ergebnis beteiligt waren:
Oliver Münst 341 Ringe
Michael Wiedermann 336 R.
Marc Zeller 330 R.
Norbert Halder 328 R.
In Reserve waren David Birk 315 R., Richard Brunner 309 R. und 
Manfred Bopp 300 R.
Die Pfärricher Jugend war zum Wettkampf beim SV Rohrdorf wo 
sie eine Niederlagen mit 1016 : 924 Ringen hinnehmen mussten. 
In der Jugend Tabelle liegen die Pfärricher auf dem 11. Rang mit 
4422 Ringen (Ø 884,40 R.).
Am Stand waren:
Lena Birk 319 Ringe
Ayush Dominik Kirchmann 312 R.
Mara Geiger 293 R.
in Reserve waren Paulina Rösch 293 und Jakob Schlichte 293 R.

Weiter Ergebnisse dem nächst. Weiterhin GUT SCHUSS

Am Freitag den 30.1. 2026 um 20 Uhr ist die Am Freitag den 30.1. 2026 um 20 Uhr ist die 
Preisverteilung vom Winterschiessen und die Preisverteilung vom Winterschiessen und die 

Bekanntgabe der Schützenkönige.Bekanntgabe der Schützenkönige.

Musikball am 07.02. und 08.02.2026 - eine Woche früher als 
sonst!
Liebe Fasnetsfreunde,
es wird heldenhaft, es wird nostalgisch, es wird spektakulär – die 
Musikbälle 2026 stehen vor der Tür! Unter dem Motto „Kind-
heitshelden“ lassen wir die Figuren wieder aufleben, die uns frü-
her begeistert, begleitet und zum Lachen gebracht haben. Dieses 
Jahr findet der Musikball bereits eine Woche vor der Dorffas-
net statt! Euch erwartet ein farbenfrohes Showprogramm voller 
Musik, Tanz, Humor – und einer guten Portion Kindheitsnostalgie:

SAMSTAG, 07.02.2026
• ab 19:00 Uhr: Livemusik und Essen
• ab 20:00 Uhr: Showprogramm
• im Anschluss: Liveband „Die Wochies”, DJ Party und Barbetrieb
SONNTAG, 08.02.2026
• ab 13:30 Uhr: Liveband „Amtzeller Amigos”, Kaffee & Kuchen 

sowie Kinderprogramm
• ab 15:00 Uhr: Showprogramm

Nicht nur der Termin ist neu, sondern auch unser Bezahlsystem am 
Samstag: In diesem Jahr könnt ihr an einer Bonkasse Wertmarken 
kaufen. Mit diesen Wertmarken werden sämtliche Zahlungen am 
Samstagabend durchgeführt. Das macht die Bezahlung unkompli-
zierter, für euch und für uns! Offene Beträge können an den Bon-
kassen wieder zurückerstattet werden. Am Sonntag werden keine 
Wertmarken benötigt!

Der Vorverkauf für Samstag läuft bereits. Ihr könnt eure Karten 
bequem per WhatsApp (0151 2174 9124) vorbestellen. Schnell 
sein lohnt sich – die Plätze sind begehrt.

Abholtermine (Foyer der Turnhalle):
• Sonntag, 01.02., 10:00 – 11:00 Uhr
• Mittwoch, 04.02., 18:00 – 19:00 Uhr
• Samstag, 07.02., 10:00 – 12:00 Uhr
Eintrittspreise am Samstag:
• VVK: 14 Euro
• Ermäßigt: 11 Euro für Schüler/-innen und Studierende (mit 

Nachweis)
• Gruppenrabatt: Ab 8 Personen zahlt jede/r ebenfalls nur 11 

Euro

Für den Sonntag gibt es keinen Vorverkauf. Der Eintrittspreis am 
Sonntag beträgt 8 Euro (ermäßigt 6 Euro). Kinder bis 12 Jahre erhal-
ten am Sonntag freien Eintritt.
Lasst euch die Musikbälle 2026 nicht entgehen – wir freuen uns 
auf zwei unvergessliche Tage mit euch!

Das Motto in diesem Jahr: Kindheitshelden!

Eindrücke aus dem letzten Jahr: Gartenschau Amtzell
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Fasching beim Seniorennachmittag
Zu unserem nächsten Senioren-Nachmittag am Donnerstag, 5. 
Februar 2026, um 14 Uhr im Haus der Gemeinde in der Waldbur-
ger Straße 6 laden wir die Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen 
und Senioren recht herzlich ein. Der Nachmittag steht, wie könnte 
es im Februar anders sein, ganz im Zeichen von Fasching. Wer Lust 
hat, kommt etwas kostümiert – jeder so, wie er mag. 

Wir freuen uns, wenn Ihr wieder zahlreich kommt und mit uns 
zusammen einen fröhlichen Nachmittag im geschmückten 
Gemeindesaal verbringt. Es grüßt das Helferteam für die Seni-
oren-Nachmittage Maritta Blessing, Roswitha Blothner, Christa 
Dodek, Brigitte Gleich, Christa Hardt, Margret Jocham, Astrid Michel 
und Gertrud Rogg.

Auch das Bürgermobil wird wieder fahren. Anmeldungen am Mon-
tag, 2. Februar 2026 von 14 Uhr bis 18 Uhr unter der Rufnummer 
07520/95028.

Seit vielen Jahren engagiert sich die Amtzeller Machakos-
hilfe in Kenia. 
Dies hat kürzlich auch der Lionsclub Wangen-Isny in besonderer 
Weise gewürdigt. Für das Bildungsprojekt erhielten Teamleiter Dr. 
Jan-Ove Faust und Paul Locherer einen Scheck in Höhe von 1600,— 
Euro. Das Amtzeller Machakosteam ist sehr dankbar für die so große 
Unterstützung aus Amtzell und aus der Region.

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm: 
Samstag, 31.01.2026 
Narrensprung in Waldburg 
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr 
Treffpunkt: 13:30 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer: 44 

Sonntag, 01.02.2026 
Narrensprung in Haslach 
Umzugsbeginn: 13:33 Uhr 
Treffpunkt 13:00 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer: 9 
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden
Knocha krachet - Goischter lachet!

Fasnetswochenende 30. Januar -01. Februar
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende 
auf dem Programm:

Samstag, 31.01., Narrensprung in Waldburg
Beginn: 14:00 Uhr, Lauf-Nr. 16
 
Sonntag, 01.02., ANR-Freundschaftstreffen in Haslach
Beginn: 13:33 Uhr, Lauf-Nr. 8
 
www.ramseweible.de
Ramseweible – grantig‘s Weible

Spieleabend für alle
Bei unserem Spieleabend möchten wir 
alle an einen Tisch bringen, die mal wie-
der Lust verspüren, mit anderen Gleich-
gesinnten einen geselligen Abend bei 
Gesellschaftsspielen zu verbringen. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Nur die Lust am Spielen und auf viel 
Spaß.

Je nach Anzahl der SpielerInnen bilden wir verschiedene Grup-
pen, die sich untereinander auf ein Spiel einigen und dies zusam-
men erlernen und dann miteinander spielen. Vielleicht sind schon 
SpielerInnen dabei, die die Regeln kennen und erklären können, 
so dass das Spiel sofort beginnen kann.

So kann man im Laufe der Zeit neue Spiele kennen lernen und 
natürlich auch die MitspielerInnen.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch Lust und Zeit haben 
mit uns zu spielen. 
Termine: 04.02. | 12.03.2026, 19:00 Uhr
Ort:  Bücherei Amtzell
Anmeldung:  Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
 geli.brosig@gmail.com
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Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert Pflegege-
halt für die Pflege zuhause
Fünf von sechs Pflegebedürftigen werden zuhause von ihren 
Angehörigen gepflegt. Das sind über 80 Prozent. Die Angehöri-
gen sind der größte Pflegedienstleister Deutschlands. 72 Prozent 
der pflegenden Angehörigen sind Frauen. Und diese Nächsten-
pflege macht arm.

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Einführung 
eines Pflegegehalts für Pflegende nach dem Vorbild des österrei-
chischen Burgenlands. Dies sichert pflegenden Angehörigen ein 
reguläres Gehalt, volle Sozialversicherungsansprüche sowie Ren-
ten- und Urlaubsansprüche. Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert außerdem die Verbesserung der rentenrechtlichen 
Anerkennung der Pflege und die Gleichstellung der Familienpfle-
gezeiten mit den Kindererziehungszeiten.

Tagespflegepersonen gesucht – Nächster 
Vorbereitungskurs startet im Weingarten
Kreis Ravensburg – Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten im April 
und Mai 2026 erneut einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und 
Tagesväter in Bad Waldsee (Reute) an. Der kostenfreie Kurs findet 
an fünf Freitagnachmittagen und an drei Samstagen statt. Dabei 
werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kindertagespfle-
geperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am 
Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrungen (durch Erziehung 
eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, 
diese durch die anschließende umfassende Qualifizierung und 
Fortbildung weiter zu vertiefen.

Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kinderta-
gespflege“ am Freitag, den 17.04.2026 von 14 bis 18 Uhr im Kloster 
Reute. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungs-
stellen für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist 
der 01.04.2026.

Zuvor wird am Donnerstag, den 11.03.2026 um 
17:30 eine Online - Infoveranstaltung angeboten. 
Anmelden können sie sich über h.fey@rv.de oder 
direkt über folgenden Link oder einfach über den 
QR-Code daran teilnehmen:

https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensburg/j.
php?MTID=mfd8f50d5c8d95faed095ae9c76ca3f6c
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungsstel-
len für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Verfügung: 
Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia Müller-Goh-
des, Telefon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. 
In der Region Schussental beraten Anja Staib und Carmen Kramer, 
Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de und in der Region Nordwest beraten Ulrike Heiner 
und Dagmar Soherr, Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@cari-
tas-bodensee-oberschwaben.de.

Information über die Kindertagespflege:Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsangebot, ist 
gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) gleichgestellt. 
Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individuelle 
Betreuung und Förderung aus. Kindertagespflegepersonen kön-
nen die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichts-einheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. 

Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Landrat-
samt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem 
Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Urkundenübergabe beim Preisträgerkonzert der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu am 03.02.26 in Wangen
Erfolgreiche Schüler bei Jugend musiziert
Insgesamt 66 junge Musikerinnen und Musiker haben am 24. 
Januar ihr Können in verschiedenen Wertungskategorien und 
Altersgruppen beim 63. Regionalwettbewerb Jugend musiziert 
des Landkreises Ravensburg an der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu unter Beweis gestellt. Ausgeschrieben waren 
10 Wertungskategorien in der Solo- bzw. Ensemblewertung. Die 
JMS-Schüler stellten sich in fünf unterschiedlichen Wertungen dem 
„Urteil“ der Fach-Juroren.

Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die 
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von gro-
ßer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreulicher 
Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende Weiterlei-
tungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengungen aller 
Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern – 
sind entsprechend belohnt worden.

Alle JMS-Preisträger erhalten Ihre Urkunden am Dienstag, den 
03. Februar, 19.00 Uhr, in der Stadthalle Wangen von Herrn 
Oberbürgermeister Michael Lang, Verbandsvorsitzender der 
JMS, ausgehändigt. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Weitere Details zum Wettbewerb sowie die gesamten Ergebnisse 
des Regionalwettbewerbes erhalten Sie unter

https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwett
bewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/aktuelles

Herzlichen Glückwunsch an unsere Schüler/-innen aus Amtzell
In der Solowertung
Drum-Set (Pop)
Leo Kiene und Jannick Detzel, Altersgruppe IV 23 Punkte, 1. Preis 
mit Weiterleitung des Schlagwerkers
In der Ensemblewertung gleiche Blechblasinstrumente
Horn
Tamara Diebold, Altersgruppe III
20 Punkte, 2. Preis



Seite  14 Freitag, 30. Januar 2026

Veranstaltungskalender Gemeinde Amtzell Februar 2026

Datum Wochentag Veranstaltung Beginn Veranstaltungsort Veranstalter

04.02.2026 Mittwoch Offenes Café 14.00-17.00 Café Herzraum 
Ludwig-Steimle-Haus Füreinander- Miteinander

04.02.2026 Mittwoch Stricken 19.30 Altes Schloss
Nebenraum der   Teeküche Strickfreunde

05.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 09.00-11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

05.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 14.00-16.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

05.02.2026 Donnerstag Seniorennachmittag 14.00 Haus der Gemeinde Füreinander- Miteinander

07.02.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell

07.02.2026 Samstag Musikball MK Amtzell 19.00 Einlass Turn-und Festhalle MK Amtzell e. V.

08.02.2026 Sonntag Familienmusikball 14.00 Turn-und Festhalle MK Amtzell e. V.

11.02.2026 Mittwoch Offenes Café 14.00-17.00 Café Herzraum Lud-
wig-Steimle-Haus Füreinander- Miteinander

11.02.2026 Mittwoch Kinder- und 
Schülerball Einlass 13.30 Turn-und Festhalle Narrenverein Schlossgoister

12.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 09.00-11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

12.02.2026 Donnerstag Rathaussturm      

12.02.2026 Donnerstag Narrenbaumstellen 18.00 Schlosshof Amtzell Narrenverein Schlossgoister und   
Ramseweible

13.02.2026 Freitag
Narrensprung 

mit anschl. Narren-
party

14.14 Amtzell Ort/Turn- 
und Festhalle

Narrenverein Schlossgoister und   
Ramseweible

14.02.2026 Samstag Ökumenische 
Segensfeier für Paare 18.00 St. Johannes und 

Mauritius Kirche
Evangelische + Katholische  

Kirchengemeinde

14.02.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell

18.02.2026 Mittwoch Offenes Café 14.00-17.00 Café Herzraum 
Ludwig-Steimle-Haus Füreinander- Miteinander

18.02.2026  Mittwoch Stricken 19.30 Altes Schloss Nebenraum 
der   Teeküche Strickfreunde

19.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 09.00-11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

19.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 14.00-16.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

21.02.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell

22.02.2026 Sonntag VDK 
Funkenringwürfeln 14.00 Altes Schloss 

Syrgensteinsaal VDK

23.02.2026 Montag Gemeinderatssitzung 19.00 Altes Schloss Amtzell - 
Altmannshausensaal Gemeinde Amtzell

25.02.2026 Mittwoch Offenes Café 14.00-17.00 Café Herzraum Lud-
wig-Steimle-Haus Füreinander- Miteinander

25.02.2026  Mittwoch Ökumenisches 
Friedensgebet 19.00 Katholische Kirche Evangelische + Katholische  

Kirchengemeinde

26.02.2026 Donnerstag Kleiderstüble geöffnet 09.00-11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

27.02.2026 Freitag MSC
Generalversammlung   Turn-und Festhalle MSC

28.02.2026 Samstag NBITroxx 20.00 Altes Schloss  
Reichlin-Meldegg-Saal AK Dorfkultur

28.02.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell
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NÜTZLICHE HINWEISE
Krebsvorsorge rettet Leben
Weltweit sterben laut Weltgesundheitsorganisation jedes Jahr 
zirka zehn Millionen Menschen an einer Krebserkrankung, in 
Deutschland sind es etwa 230.000 Menschen.
Anlässlich des Weltkrebstages am 04.02.2026 weist die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) dar-
auf hin, wie wichtig es daher ist, die Krebsvorsorgeuntersuchungen 
regelmäßig wahrzunehmen. Früh erkannt sind vor allem Brust-, 
Darm-, Haut- und Gebärmutterhalskrebs sowie verschiedene For-
men des Prostatakrebses gut heilbar. Diese Vorsorgeuntersuchun-
gen werden von der SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) für Versicherte vollständig bezahlt:

•	 Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem 
Alter von 20 Jahren

•	 Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 Jahren
•	 Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 Jahren 

(vor 35 erstattet die LKK im Einzelfall die Kosten einer Unter-
suchung zu 80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro inner-
halb von zwei Kalenderjahren)

•	 Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab 45 Jahren
•	 Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 

für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren
•	 Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen 

und Männer ab 50 Jahren (zwei Darmspiegelungen im Abstand 
von zehn Jahren)

•	 Alternativ zur Darmspiegelung: Immunologischer Test auf 
occultes Blut im Stuhl für Frauen und Männer ab 50 Jahren 
(alle zwei Jahre solange keine Darmspiegelung in Anspruch 
genommen wurde) 

Weitere Informationen zu allen Vorsorgeuntersuchungen und ihren 
Intervallen stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/vorsorge.
Für Menschen, die an Brustkrebs leiden, bietet die LKK ein Disea-
se-Management-Programm. Informationen hierzu finden sich 
unter www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen.

Bonusprogramm als Anreiz
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge sind eine gesunde Ernäh-
rung, Nikotinverzicht und regelmäßige Bewegung wichtig sowie 
wenig Alkohol zu konsumieren. Ein gesunder Lebensstil kann Krebs 
vorbeugen und jeder kann eine Menge dafür tun. Dazu bieten zwei 
Bonusprogramme der LKK einen Anreiz: Für gesundheitsbewuss-
tes Verhalten bekommen jene eine Geldprämie, die regelmäßig 
Leistungen zur Primärprävention (qualitätsgesicherte Präventi-
onskurse) in Anspruch nehmen.

Bei der Bonifizierung von Einzelmaßnahmen wird eine Geldprämie 
gewährt, wenn Gesundheitsuntersuchungen, Untersuchungen zur 
Früherkennung von Krankheiten, Schutzimpfungen sowie Kinder-
untersuchungen in Anspruch genommen werden.
Informationen hierzu liefert die Internetseite www.svlfg.de/
bonus-gesundheitsbewusst-lkk.

Elke Spielvogel zur neuen Geschäftsführerin 
der Oberschwaben Tourismus GmbH gewählt
Oberschwaben-Allgäu, 27. Januar 2026 – Nach fünf intensiven 
Jahren mit zahlreichen strategischen Zukunftsprojekten wird 
Petra Misch die Geschäftsführung der Oberschwaben Touris-
mus GmbH (OTG) zum Mai 2026 in neue Hände übergeben: 
Kurz vor Weihnachten 2025 wählte die Gesellschafterversamm-
lung der OTG Elke Spielvogel zur neuen Geschäftsführerin. 
Gemeinsam mit der Stellvertretenden Geschäftsführerin Sarah 
Rückgauer wird sie die Geschicke des Tourismus in Oberschwa-
ben und dem Württembergischen Allgäu lenken, weiterentwi-
ckeln und in die Zukunft führen.
Seit Mai 2021, also noch während der Zeit der Corona-Pande-
mie, die  den Tourismus weltweit fast zum Erliegen brachte, steht 

Petra Misch an der Spitze der touristischen Destinationsmanage-
ment-Organisation von Oberschwaben-Allgäu. Zu den wichtigs-
ten Meilensteinen ihrer leitenden Tätigkeit bei der OTG gehörte die 
strategische Neuausrichtung des Tourismus in der Region sowie die 
Machbarkeitsstudie und die anschließende Umsetzung des Gäs-
tekartenprojektes, das im Juni 2025 erfolgreich an den Start ging.
„Ohne die fachliche Expertise, die strategische Kompetenz und das 
außergewöhnliche Engagement von Frau Misch, wären die bei-
den prägenden Projekte ihrer Amtszeit undenkbar gewesen. Frau 
Misch hat hier zukunftweisende Arbeit geleistet und ein schlag-
kräftiges und hochmotiviertes Team um sich geschart, das gemein-
sam mit ihr die innovativen Ansätze in nachhaltige und tragfähige 
Lösungen überführt hat“, betont Thomas Lötsch, Dezernent im 
Landratsamt Ravensburg, der aktuell den Vorsitz im Aufsichtsrat 
der OTG innehat.

Tourismus-Masterplan und Gästekarten als Fokusthemen
Auch Petra Misch blickt mit Stolz auf das Erreichte und freut sich, 
dass sie ihrer gewählten Nachfolgerin Elke Spielvogel eine wohl 
sortierte und zukunftsfähig aufgestellte Tourismusorganisation 
übergeben kann. „Es war keine einfache Aufgabe, für eine tou-
ristisch bis dato noch relativ unbekannte Urlaubsdestination 
strukturell und konzeptionell neue Wege zu entwickeln. Dass der 
Tourismus-Masterplan 2022-2027 als strategischer Leuchtturm 
inzwischen in der gesamte Ferienregion gut verankert ist, ist nicht 
allein dem großartigen Team der OTG zu verdanken, sondern auch 
allen unseren engagierten touristischen Partnern, die konstruk-
tiv an der Entwicklung mitgearbeitet haben und die Umsetzung 
vor Ort konsequent vorantreiben. Auch das Projekt der zweiteili-
gen Gästekarte, die die vielfältigen Erlebnisse der Region Ober-
schwaben-Allgäu sichtbar macht und in den Fokus rückt, war eine 
enorme Herausforderung. In Kooperation mit unseren hochmoti-
vierten Freizeitpartnern und innovativen Gastgebern konnten wir 
unsere AusZeit Card und den GästePass in absolut rekordverdäch-
tiger Zeit aus der Taufe heben“.

Strategische Arbeit zielgerichtet fortsetzen
Wie Elke Spielvogel bei ihrer Vorstellung vor dem Gremium betonte, 
sieht sie die Region Oberschwaben-Allgäu auf einem guten Weg. 
Zu den bekannten Highlights geselle sich nun eine klar formu-
lierte Strategie, die auch kleinere, aber für einen Urlaubsaufent-
halt nicht minder relevante touristische Erlebnisse einbinde und 
damit der attraktiven Vielfalt der Region mehr Sichtbarkeit gäbe. 
Ihre künftige Aufgabe sieht sie insbesondere in der Stärkung und 
dem Ausbau der geknüpften Netzwerke, der Förderung des Touris-
musbewusstseins in der gesamten Region und einer noch engeren 
Einbindung vor allem der Stakeholder aus Politik und Wirtschaft 
in die touristische Arbeit.
 
Die studierte Diplom-Betriebswirtin kann dabei auf langjährige 
Erfahrungen aus ihrer Arbeit im Tourismus zurückgreifen. Insbe-
sondere während ihrer mehrjährigen Tätigkeit als Tourismusver-
antwortliche in Bad Buchau konnte sie bereits ihre Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. Aufgrund der aktiven Mitarbeit in zahlreichen 
Gremien und Kooperationen konnte sie ein tragfähiges Netzwerk 
in der Region knüpfen, das ihr den Start als Geschäftsführerin der 
OTG erleichtern dürfte. 

Der OTG-Aufsichtsratsvorsitzende Thomas Lötsch zeigt sich ange-
sichts des anstehenden Geschäftsführerwechsels sehr optimistisch: 
„Wir haben in den letzten Jahren große Entwicklungsschritte im 
Tourismus getan und es ist gut zu wissen, dass mit Frau Spielvogel 
eine ausgewiesene Fachfrau aus der Region diese Entwicklungen 
weiter in die Zukunft tragen wird. Gemeinsam mit der Stellvertre-
tenden Geschäftsführerin Sarah Rückgauer und einem engagierten 
Team an ihrer Seite können wir weiter auf die geballte Kompetenz 
der OTG in Sachen Tourismus zählen, die inzwischen auch bei der 
Landestourismusorganisation TMBW und in der Landespolitik hohe 
Wertschätzung genießt“.
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Landratsamt Ravensburg am 16. Februar 2026 
geschlossen, Kreishaus Bad Waldsee zusätzlich 
am 12. Februar 2026 
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen 
Außenstellen bleibt am Rosenmontag, 16. Februar 2026 ganz-
tägig geschlossen. Der Standort Bad Waldsee vom Landratsamt 
Ravensburg bleibt zusätzlich am Gumpigen Donnerstag, den 12. 
Februar 2026 ganztägig geschlossen.

33 Jahre Haslacher Hatternweible
anlässlich unseres Jubiläums feiern wir ein
ANR Freundschaftstreffen in Haslach.
30.01.2026 Narrenbaumstellen mit anschließender Party am  
Dorfplatz
01.02.2026 Großer Jubiläumsumzug mit
-	 Zelt am Dorfplatz
-	 großem Zelt an der Halle
-	 Verköstigung in der Halle und am Feuerwehrhaus
-	 Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus
Wir freuen uns mit euch zu feiern, Hattri Hattro - Hasowieso

Kulturprogramm Vesperkirche RV
Das Kreisverbands Seniorenorchester RV unter Leitung von Kurt 
Frankenhauser spielt im Rahmen des Kulturprogrammes der Ves-
perkirche Ravensburg kommenden Sonntag 1. Febr. 2026 um 
16:30 Uhr !!! Sie hören ein buntes Repertoire aus Polka, Märschen, 
Walzer, Lieder und Tango unter dem Motto: „So klingt´s bei uns 
Senioren“. Auf Ihren Besuch freuen sich die Aktiven der Senioren-
kapelle und die Verantwortlichen der Vesperkirche RV. Eintritt frei. 
Spende für die Vesperkirche ist erwünscht. 
Siehe auch im Internet unter https://www.vesperkirche-ravens-
burg.de/kultur/

Aktualisierter Ratgeber „Steuererklärung für 
Senioren 2025“
Bestellen Sie die kostenlose Broschüre beim Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg!
Jedes Jahr rutschen mehr Rentner in die Steuerpflicht und müssen 
deshalb eine Einkommensteuererklärung abgeben. Fast ein Drittel 
der Rentner ist mittlerweile betroffen – und durch die Rentener-
höhung 2025 werden es noch mehr. Weil sie bisher keine Erklä-
rung zur Einkommensteuer abgegeben haben, wissen die Rentner 
allerdings oft nicht, auf was sie beim Ausfüllen der Erklärung ach-
ten müssen. Hier hilft der aktualisierte Ratgeber „Steuererklärung 
für Senioren 2025“ des Bundes der Steuerzahler weiter. In der neu 
aufgelegten Broschüre erfahren Rentner, wie sie die verschiedens-
ten Formulare richtig ausfüllen, welche Angaben ihnen Steuerer-
leichterungen verschaffen können, welche Belege nötig sind oder 
welche Fristen sie beachten müssen. Auch zu vielen anderen Fra-
gen liefert der 80 Seiten starke Ratgeber eine Vielzahl an Informa-
tionen und bietet Rentnern so eine ideale Unterstützung bei der 
Abgabe ihrer Einkommensteuererklärung.
Anfordern können Sie den kostenlosen Ratgeber „Steuer-
erklärung für Senioren 2025“ beim Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg e.V entweder als PDF-Datei mit einer 
E-Mail an info@steuerzahler-bw.de oder, falls Sie ihn in gedruck-
ter Form haben möchten, mit einem Anruf unter der gebüh-
renfreien Rufnummer 08000 / 76 77 78.

Bilanz zum Arbeitsmarkt 2025
Im Jahresdurchschnitt 2025 waren im Agenturbezirk 17.480 Frauen 
und Männer arbeitslos gemeldet. Das waren 1.248 Personen oder 
7,7 Prozent mehr als im Vorjahr. Die Arbeitslosenquote lag bei  
3,8 Prozent (2024: 3,5 Prozent) und damit weiterhin unter dem 
Landesdurchschnitt.
Der Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg hat sich im Jahr 2025 trotz eines herausfordernden wirt-
schaftlichen Umfelds insgesamt robust gezeigt. Zwar hat sich die 

Dynamik gegenüber den Vorjahren spürbar abgeschwächt, das 
erreichte Niveau blieb jedoch stabil. „Der Agenturbezirk Kons-
tanz-Ravensburg zählt weiterhin zu den wirtschaftlich stärksten 
Regionen in Baden-Württemberg. Die hohe Beschäftigung bleibt 
die tragende Säule unseres Arbeitsmarktes“, erklärt Anke Traber, 
Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg. Laut Prognosen ist für 2026 eine Stabilisierung 
der Arbeitsmarktlage auf hohem Niveau zu erwarten. Die Vielfalt 
der Region mit unterschiedlichen Branchenstrukturen und regi-
onalen Schwerpunkten trägt maßgeblich zu dieser Stabilität bei. 
„Entscheidend bleibt, Angebot und Nachfrage passgenau zusam-
menzubringen – dabei unterstützen wir Betriebe, Arbeitsuchende 
und Beschäftigte mit Beratung, Vermittlung und Qualifizierung“, 
so Traber.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Jahresdurch-
schnitt 17.480 Menschen ohne Arbeit, 7.862 Frauen und 9.618 Män-
ner. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.603 zum Rechtskreis 
SGB III (Arbeitslosenversicherung) und 8.877 zum Rechtskreis SGB 
II (Grundsicherung). Gegenüber 2024 waren 1.248 oder 7,7 Pro-
zent Menschen mehr arbeitslos gemeldet. Im Rechtskreis SGB 
III waren es 1.079 oder 14,3 Prozent mehr zum Vorjahr und im 
Rechtskreis SGB II 169 oder 1,9 Prozent. „Der Anstieg der Arbeits-
losigkeit im Jahr 2025 ist überwiegend auf den Rechtskreis SGB 
III zurückzuführen. Dieser Bereich reagiert besonders sensibel auf 
konjunkturelle Veränderungen und spiegelt häufig Übergänge, 
Stellenwechsel und betriebliche Anpassungen wider“, erklärt 
Anke Traber. Im Jahresdurchschnitt waren 4.774 Menschen län-
ger als zwölf Monate arbeitslos gemeldet, sie gelten somit als 
Langzeitarbeitslose. Das sind 11,3 Prozent mehr als im Vorjahr. Die 
Arbeitslosenquote stieg um 0,3 Prozentpunkte auf 3,8 Prozent. „Der 
Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg hatte 2025 erfreulicherweise 
erneut die zweitniedrigste Quote unter den 19 Agenturbezirken 
in Baden-Württemberg“, so Anke Traber.
Arbeitskräftenachfrage
Der Stellenmarkt entwickelte sich 2025 weniger dynamisch als im 
Vorjahr. Der durchschnittliche Bestand gemeldeter Arbeitsstellen 
lag bei 6.006 und damit um 613 Stellen beziehungsweise 9,3 Pro-
zent unter dem Vorjahreswert. Gleichzeitig bleibt das Stellenan-
gebot im langfristigen Vergleich auf hohem Niveau (2015: 5.795). 
Auch die Stellenzugänge, gingen zurück. Insgesamt wurden 2025 
bei der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 14.345 Stellen 
gemeldet, 8,9% weniger als 2024. „Arbeitslosigkeit und offene 
Stellen bestehen zunehmend parallel, weil Qualifikationen, Erfah-
rungen oder regionale Verfügbarkeit nicht immer unmittelbar 
zusammenpassen. Der Arbeitsmarkt ist damit weniger ein Men-
gen- als vielmehr ein Passungsmarkt. Entscheidend ist, Übergänge 
gezielt zu begleiten und Qualifikationen an die Anforderungen der 
Betriebe heranzuführen“ erklärt Anke Traber.
Kurzarbeit
Die konjunkturelle Lage in der Region spiegelt sich zum Jahres-
ende in den Statistiken wider. Während der Inanspruchnahme im 
Spätsommer rückläufig war, verzeichnet die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg zum Ende des Jahres einen Anstieg bei den 
neu gemeldet Anzeigen (Dez 1.712; Nov 525). Betroffen waren von 
der Kurzarbeit vor allem das Verarbeitende Gewerbe, hier insbe-
sondere die Metall- und Elektroindustrie. Im August 2025 waren 
im Agenturbezirk nach vorläufig hochgerechneten Daten 2.759 
Personen in Kurzarbeit. Das entsprach ca. 0,8 Prozent aller sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten. Zum Vergleich: Bundesweit 
lag die Quote im August 2025 bei 0,5 Prozent.
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild:
Bodenseekreis
4.797 Arbeitslose (2.286 Frauen, 2.511 Männer), plus 371 zum Vorjahr
Arbeitslosenquote 2025: 3,8 Prozent (plus 0,3 Prozentpunkte)
Landkreis Konstanz
7.301 Arbeitslose (3.195 Frauen, 4.106 Männer), plus 525 zum Vorjahr
Arbeitslosenquote 2025: 4,4 Prozent (plus 0,3 Prozentpunkte)
Landkreis Ravensburg
5.382 Arbeitslose (2.381 Frauen, 3.001 Männer), plus 352 zum Vorjahr
Arbeitslosenquote 2025: 3,2 Prozent (plus 0,2 Prozentpunkte)
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Damit war der Landkreis Ravensburg der Landkreis mit der dritt 
niedrigsten Arbeitslosenquote in Baden-Württemberg, hinter den 
Kreisen Biberach und Alb-Donau.

[boku]:  
Termine, Besonderes und besondere Termine 
Der [boku]-Veranstaltungskalender weist im Februar eine kleine 
Abweichung auf: mit Rücksicht auf den Funken(-Samstag) in Bod-
negg findet die „Zauberkunst für die ganze Familie“ mit Demian 
und seinem Programm „Sieben“ am Freitag, 20. Februar um 20 Uhr 
im DGH statt. Kinder von 8 bis 14 Jahren erhalten Karten zu einem 
stark ermäßigten Eintritt von 9 €. Zur Mitgliederversammlung im 
Rathaus/Ratssaal am Dienstag, 24. März, laden wir schon heute 
ein. Auch Gäste sind herzlich willkommen. Die offizielle Einladung 
samt Tagesordnung veröffentlichen wir rechtzeitig an dieser Stelle. 
Sie haben etwas Zeit, Lust und Liebe zur Kleinkunst, dann sprechen 
Sie uns an. Helfende Hände und mitdenkende Köpfe sind immer 
gesucht. In 2026 feiert [boku] das 30-jährige Bestehen. Der Jubi-
läumsabend mit allem Drum und Dran ist für Samstag, 17. Okto-
ber angesetzt. Also, Termin freihalten. Auch dafür erfolgen noch 
spezielle Einladungen und Infos. Wir wünschen allen ein genuss-
volles kulturelles Jahr - gerne mit und bei [boku]. Denn: „Warum in 
die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah?“ 
www.boku-bodnegg.de

Kooperation für Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen 
Die neue Kooperationsvereinbarung zwischen der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) und der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Landwirtschaftlichen Familienbe-
ratungen und Sorgentelefone (BAG) soll Menschen aus der Grünen 
Branche in schwierigen Lebenssituationen helfen. 
„Wir wollen die jeweiligen Stärken unserer Organisationen 
zusammenbringen, um Menschen und Familien in schwierigen 
Lebensumständen in ihrer Lösungskompetenz zu fördern“, so 
SVLFG-Vorstandsvorsitzender Henner Braach. Hartmut Schnei-
der, Vorsitzender der BAG, sieht in der Kooperation die förmliche 
Festschreibung langjähriger gelebter guter Praxis: „SVLFG und BAG 
ergänzen sich mit ihren jeweiligen Kompetenzen und Möglichkei-
ten zum Wohle der landwirtschaftlichen Familien.“ 

Die SVLFG hat das Ziel, die seelische und körperliche Gesundheit 
ihrer Versicherten zu stärken. Mit speziell an die Grüne Branche 
angepassten Gesundheitsangeboten will sie möglichst schon im 
Vorfeld einer Erkrankung entgegenwirken. Diese reichen von tele-
fon- und onlinebasierten Angeboten über Gruppenangebote, die 
vor Ort und teils auch online angeboten werden, bis hin zu indi-
viduellen Unterstützungsangeboten, bei denen Fachleute in die 
Betriebe kommen, um dort zu beraten. Zudem ist die Krisenhot-
line rund um die Uhr unter der Telefonnummer 0561 785-10101 
erreichbar. 

Die Mitgliedseinrichtungen der BAG sind landwirtschaftliche Fami-
lienberatungen und Sorgentelefone. Sie bieten bereits seit den 
90er-Jahren ganzheitliche und praxisnahe Unterstützungs- und 
Beratungsangebote in schwierigen familiären, persönlichen oder 
wirtschaftlichen Lebens- und Arbeitssituationen für Menschen in 
grünen Berufen – zum Teil ehrenamtlich. Familien und Betriebe 
können bei Bedarf sogar über mehrere Jahre von Beratenden mit 
landwirtschaftlichem Hintergrund begleitet werden – vor Ort in 
den Betrieben, in Beratungsstellen und am Telefon.

No Limits – das Goran Kovacevic Collective 
spielt bei den Altstadtkonzerten Klassik, Jazz 
und Folklore
Am Freitag, 6. Februar, ist das Goran Kovacevic Collective bei den 
Wangener Altstadtkonzerten zu Gast. Der bekannte Schweizer 
Akkordeonist Goran Kovacevic tritt gemeinsam mit Raphael Brun-

ner, Akkordeon, Juan Carlos Diaz, Flöte, und Peter Lenzin, Saxo-
phon, auf. Unter dem Titel „No Limits 2.0 – die Reise geht weiter“ 
vereinen die Musiker Klassik, Jazz, Folklore, Tango Nuevo und 
Improvisation zu einer einzigartigen Klangwelt. Beginn ist um 20 
Uhr in der Stadthalle.
Jedes Konzert mit dem Goran Kovacevic Collective ist eine neue 
Reise, bei der sich verschiedene Genres zu einer gemeinsamen 
musikalischen Sprache verbinden. Mit einer kraftvollen Mischung 
aus Energie, Emotion, Kreativität und Spielfreude öffnet das Quar-
tett dem Publikum die Türen zu faszinierenden Klanglandschaften. 
Mit ihrem aktuellen Programm blicken die vier Musiker auf ihren 
gemeinsamen Weg zurück und eröffnen gleichzeitig neue musi-
kalische Horizonte.
Goran Kovacevic ist ein international renommierter Akkordeonist 
und Komponist. Er studierte in Winterthur und Trossingen, gewann 
zahlreiche Wettbewerbe und unterrichtet am Landeskonserva-
torium Feldkirch. Der Schweizer Saxophonist Peter Lenzin arbei-
tet als Komponist und vielseitiger Studio- und Bühnenmusiker. Er 
studierte Klassik und Jazz in Feldkirch und Wien, absolvierte inter-
nationale Meisterkurse und lebte für einen Studienaufenthalt in 
New York. Raphael Brunner erhielt seine Ausbildung am Landes-
konservatorium Feldkirch bei Goran Kovacevic. Er ist mehrfacher 
Gewinner internationaler Akkordeonwettbewerbe und tritt welt-
weit als Solist und Kammermusiker auf. Juan Carlos Diaz ist ein 
kolumbianisch-österreichischer Flötist, Komponist und Musikthe-
aterkünstler. Zwischen lateinamerikanischer Folklore und europäi-
scher Klassik aufgewachsen, studierte er Querflöte in Feldkirch und 
absolvierte ein Masterstudium in Luzern. Seine Arbeit verbindet 
Komposition, Improvisation und Konzertdesign. Raphael Brunner 
und Juan Carols Diaz waren als Duo Kollektiv bereits 2023 bei den 
Wangener Altstadtkonzerten zu Gast.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis im Vorverkauf 
Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 
Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) an der Abendkasse 
Karten für 4 EUR.
Pressekontakt Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 07522 74 
241, susanne.hertenberger@wangen.de.

Weichen für Zukunft der stationären Versor-
gung im Bodenseekreis werden gestellt
AOK und Betriebskrankenkassen fordern eine kommunale 
Trägerschaft für effiziente Strukturen und bestmögliche Ver-
sorgungsqualität
Die aktuelle Diskussion um die Zukunft des Krankenhauses in 
Friedrichshafen und einen möglichen Zusammenschluss mit der 
Oberschwabenklinik Ravensburg ist von zentraler Bedeutung für 
die medizinische Versorgung im Bodenseekreis. Für die AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben, die ZF BKK und die 
BKK MTU stehen dabei nicht nur organisatorische Fragen im Vor-
dergrund: Es geht um Verantwortung, Effizienz und vor allem die 
Sicherheit und Qualität der Versorgung für die Menschen in der 
Region – heute und in Zukunft.
Für die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und 
die Betriebskrankenkassen im Bodenseekreis ist klar: Die stationäre 
Versorgung ist Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge und muss des-
halb auch weiterhin in kommunaler Verantwortung bleiben. „Kran-
kenhäuser sind keine beliebigen Wirtschaftsbetriebe, sondern 
tragende Säulen der öffentlichen Infrastruktur und der Gesund-
heitsversorgung. Eine kommunale Trägerschaft stellt sicher, dass 
medizinische Entscheidungen am Bedarf der Bevölkerung ausge-
richtet sind und nicht an kurzfristigen wirtschaftlichen Interessen“, 
betont Ralf Hirmke, Vorstand der ZF BKK. „Gerade in einer sensib-
len Phase des Umbruchs ist Verlässlichkeit entscheidend für Pati-
entinnen und Patienten ebenso wie für Beschäftigte.“
Wirtschaftliche Stabilität durch Abbau von Doppelstrukturen
Angesichts steigender Kosten, des Fachkräftemangels und wach-
sender Anforderungen an Qualität und Spezialisierung sehen die 
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Krankenkassen in einem Zusammenschluss mit der Oberschwa-
benklinik Ravensburg erhebliche wirtschaftliche Vorteile. „Dau-
erhaft tragfähig sind nur Strukturen, die effizient organisiert sind. 
Doppelvorhaltungen kosten Geld und binden Personal, ohne die 
Versorgung automatisch zu verbessern. Ein Verbund ermöglicht 
es, Ressourcen gezielt einzusetzen und wirtschaftliche Stabilität 
zu schaffen. Eine wirtschaftlich solide Basis ist die Voraussetzung 
dafür, medizinische Leistungen langfristig anbieten und weiterent-
wickeln zu können“, erklärt Roland Dietz, Vorstand der BKK MTU.
Qualität, Sicherheit und Verlässlichkeit für die Menschen vor 
Ort
Neben Struktur- und Kostenfragen steht für die Krankenkassen vor 
allem eines im Mittelpunkt: die Qualität der Versorgung und die 
Patientensicherheit. „Für die Menschen im Bodenseekreis ist ent-
scheidend zu wissen: Im Notfall ist Hilfe da. Kompetent, erreichbar 
und verlässlich. Diese emotionale Sicherheit darf in der Debatte 
nicht verloren gehen“, hebt Markus Packmohr, Geschäftsführer 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben, her-
vor. „Ein Klinikverbund für die gemeinsame Versorgungsregion 
Bodensee-Oberschwaben bietet die Chance, medizinische Exper-
tise zu bündeln, Fachabteilungen zu stärken und rund um die Uhr 
eine hohe Behandlungsqualität sicherzustellen. Gerade Familien, 
ältere Menschen und chronisch Erkrankte brauchen das Vertrauen, 
dass sie wohnortnah gut versorgt werden. Qualität und Sicherheit 
sind in der Gesundheitsversorgung keine abstrakten Begriffe, sie 
entscheiden über persönliche Schicksale“, macht Markus Pack-
mohr deutlich.
Ambulante und sektorenübergreifende Versorgung konse-
quent mitdenken
Ein zukunftsfähiges Versorgungskonzept endet jedoch nicht an 
der Kliniktür. Die Krankenkassen sprechen sich ausdrücklich dafür 
aus, die stationäre Versorgung eng mit ambulanten und sektoren-
übergreifenden Angeboten zu verzahnen. „Die Zukunft der Ver-
sorgung liegt in einer intelligenten Vernetzung von ambulanter 
und stationärer Medizin. Gerade ein leistungsfähiger Klinikver-
bund kann hier neue Wege eröffnen zum Vorteil der Patientinnen 
und Patienten“, so Ralf Hirmke, Vorstand der ZF BKK. „Ziel muss es 
sein, Behandlungspfade besser zu koordinieren, unnötige Kran-
kenhausaufenthalte zu vermeiden und die Versorgung insgesamt 
patientenorientierter zu gestalten“, ergänzt Roland Dietz, Vorstand 
der BKK MTU.
Fokus auf die Menschen – jetzt die richtigen Entscheidungen 
treffen
Die gesetzlichen Krankenkassen vertreten die Interessen der Ver-
sicherten und bringen eine unabhängige, patientenzentrierte 
Perspektive in die öffentliche Debatte ein. „Die Gespräche laufen 
auf Hochtouren und jetzt werden die Weichen für die Qualität der 
Gesundheitsversorgung in der Region gestellt. Darum muss jetzt 
der Fokus klar auf die Bedürfnisse der Menschen in Friedrichsha-
fen und der gesamten Region zu liegen. Die Bevölkerung muss 
auch künftig gut, sicher und zuverlässig versorgt bleiben, daran 
sollte jede Entscheidung gemessen werden“, so Markus Packmohr 
von der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben 
abschließend.

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V.
Zu unserem diesjährigen Frühling-/ Sommerbasar am Samstag, 
28.02.2026 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Frühjahr- und Sommerbeklei-
dung von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen 
aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

 

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGEN

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de



FLIESEN
PARKETT

Schausonntag

jeden ersten Sonntag im Monat ab 13.00 Uhr - k.B. / k.V.

Besuchen Sie unsere große Ausstellung.
Albersfeld 1/1 • 88213 Ravensburg • koelle-ausbaustoffe.de

Jetzt 15 % sparen! 
-Schlaf-Line Matratzen
-Duo Winterdecken 
-Ganzjahresdecken  
Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com
Aktion gültig bis 1. März 2026.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

KASSENKRAFT / AUFSICHT  
(w/m/d) Kulturhäuser, zum 10.04.2026, 
in Teilzeit auf Minijobbasis, am  
Dienstort Schloss Achberg 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter 
www.karriere.rv.de 

Wir stellen ein:

Mehr Infos unter:
www.rinninger.de
Hans Rinninger u. Sohn GmbH u. Co. KG
D-88353 Kißlegg / Allgäu

LKW-/Berufskraftfahrer (C-CE)*
• Moderner Fuhrpark • Tagestouren
• 30 Tage Urlaub • Jobrad
• Voll- und Teilzeit möglich
• Unbefristeter Arbeitsplatz
*m/w/d

Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Milchwirtschaftl. Laborantin/Laborant 
(w/m/d) bzw. mit einer vergleichbaren 
Laborausbildung 
am Standort Wangen im Allgäu

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen 
bis zum 20.02.26 an: bewerbungen@lazbw.bwl.de

Weitere Informationen unter: www.lazbw.de/karriere

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (w/m/d) 
im Arbeitsschutz und Vergabewesen
am Standort Wangen im Allgäu oder Aulendorf

STELLENANGEBOTE
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JUBILÄUMSVERKAUF
Samstag, 31.01.2026 von 9 – 16 Uhr
Sirgensteinhalle in Vogt 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Mediterran einkaufen und genießen!
Bio-Zitrusfrüchte
Natives Olivenöl extra
Ital. Spezialitäten
Café mit selbstgemachten Kuchen
Frische Pizza

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

Café mit selbstgemachten Kuchen

Lust auf innovative  
Holzprojekte?

Geiger Holzsystembau Wangen GmbH & Co. KG
Renate Hochgesand +49 8379 2348-878 

Jetzt mitreißen lassen und bewerben.

Für unseren Standort in Wangen im Allgäu  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft Holzmodulbau (m/w/d)

www.geigergruppe.de/karriere

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


